
 
 

INFORMATIONSREISE FÜR GRUPPENVERANTWORTLICHE 

IR AN /  PERSIEN  

„Kulturelle und landschaftliche Höhepunkte im Norden Irans“ 

10 Tage vom 14. bis 23. August 2017 
 

1. Tag: Mo. 14.08.17 
Linienflug mit IRAN AIR von Frankfurt nach Teheran, 
der iranischen Hauptstadt (vorauss. Flugzeiten 12:00 – 
19:50 Uhr). Begrüßung durch iranische Reiseleitung 
uns Fahrt nach Qom. 
Übernachtung in Qom. 
 
2. Tag: Di. 15.08.17 
Früher Besuch des heiligen Bezirks und Außenbesich-
tigung des Mausoleums von Fatima-al Masoumeh. 
Fahrt über Saveh nach Hamadan. Besichtigung der 
alten Hauptstadt der Meder und der persischen Achä-
meniden (Darius und Xerxes). Gang zum Grabhaus 
der biblischen Esther und ihres Onkels Mordechai. 
Fahrt zu einem Wasserfall, wo in den Felswänden des 
Alvandberges Keilschrifttexte des Großkönigs 
Xerxes (490 v.Chr.) zu sehen sind. Weiterfahrt nach 
Bisotun und Besichtigung des eindrucksvollen Flach-
reliefs das Darius I. in etwa 60 m Höhe in die Felswand 
einmeißeln ließ (520 v. Chr.). Späte Ankunft in 
Kermanshah.  
Abendessen und Übernachtung in Kermanshah. 
 
3. Tag: Mi. 16.08.17 
Fahrt entlang der alten achämenidischen Königsstraße, 
die einst Mesopotamien mit dem Hochland von Iran 
verbunden hat, zu den Felsgrotten und Flachreliefs von 
Taq-e Bostân, die ein eindrucksvolles Beispiel spät-
sasanidischer Reliefkunst darstellen (Mithra-
Darstellung). Anschließend Fahrt über Bijar nach 
Takab.  
Abendessen und einfache Übernachtung Takab. 
 
4. Tag: Do. 17.08.17 
Besichtigung des UNESCO Welterbes Takhte Solei-
man, den sogenannten Soleiman Thron. Nach Perse-
polis ist es das bedeutendste Bauwerk der alt-
persischen Zeit (Sasaniden). Zu sehen sind eine 
Festungsanlage mit Brunnen und ein Feuertempel. 
Fahrt nach Maraghe in den nordwestlichen Teil Irans. 
Besichtigung mehrerer Grabtürme aus der Sel-
dschukenzeit (12. und 13. Jh.) und einer mittelalter-
lichen Sternwarte. Maraghe liegt auf 1500 m Seehöhe 
am südlichen Abhang des fast 3800 m hohen 
Vulkankegels Sahand. Dieser majestätische Berg ist 
bei gutem Wetter zu sehen.  
Abendessen und Übernachtung Maraghe.  

5. Tag: Fr. 18.08.17 
Fahrt zum Bergdorf Kandovan, dessen Häuser in den 
Tuffstein eingegraben worden sind. Nach diesem 
Besuch Fahrt um den Berg Sahand herum zur 
Großstadt Täbriz.  Besichtigung der Blauen Moschee 
und der alten Freitagsmoschee. Gang durch den über-
wölbten Basar, der zu den größten und stimmungs-
vollsten in ganz Iran und zum UNESCO-Welterbe zählt.  
Abendessen und Übernachtung Täbriz. 
 
6. Tag: Sa. 19.08.17 
Ganztägiger Ausflug in den äußersten Nordwesten an 
die türkische Grenze zur einsam inmitten vielfarbiger 
Bergzüge gelegenen St. Thaddäus-Kirche (Qara 
Kelise = schwarze Kirche). Hier befinden sich die Reli-
quien des armenischen Nationalheiligen, einem denk-
würdigen Zeugnis der frühen armenischen Christen. Bei 
guter Sicht ist der auf türkischem Gebiet liegende 
Ararat (5165 m) zu sehen. Abstecher nach Bastam, der 
bedeutendsten urartäischen Ausgrabungsstätte Irans 
(8. Jh. v. Chr ) 
Abendessen und Übernachtung Täbriz. 
 
7. Tag: So. 20.08.17 
Landschaftlich reizvolle Fahrt nach Ardebil. Die auf 
einem 1360 m hohen Plateau gelegene Stadt ist um-
geben von hohen Bergen. In der Altstadt Besichtigung 
des sehenswerten Mausoleums von Scheich Safi ad-
Din, dem Gründer der Safawiden-Dynastie. Weiterfahrt 
zum Thermalort Sar-e Eyn, bekannt für seine vulkani-
schen warmen Quellen.  
Abendessen und Übernachtung Sar-e Eyn.  
 
8. Tag: Mo. 21.08.17 
Fahrt hinunter zum Kaspischen Meer, das 28 m unter 
dem Meeresspiegel liegt, zur Hafenstadt Bandar-e An-
zali auf einer schmalen Landzunge gelegen. Anzali ist 
das Zentrum der Kaspifischerei (Störfang und Kaviar-
gewinnung). Stadtbesichtigung und Bummel entlang 
der Uferpromenade, Bootsfahrt zur Lagune von 
Anzali, wo Seerosen wachsen. Weiterfahrt nach Rasht, 
neuntgrößte Stadt des Iran mit knapp einer Million 
Einwohner. 
Abendessen und Übernachtung Rasht.  
 



 
 

9. Tag: Di. 22.08.17 
Ausflug in das 1050 m hoch gelegene idyllische 
Bergdorf Masouleh, das sich terrassenförmig an einen 
Berghang schmiegt. Bummel durch die engen Gassen 
mit den kleinen lehmverputzten Häusern und Geschäf-
ten. Weiterfahrt nach Nordwesten zur Provinzhaupt-
stadt Qazwin, der ersten Hauptstadt des Safawiden-
reichs, am Fuße des Alborz-Gebirges auf 1290 m Höhe 
gelegen. Besichtigung der Freitagsmoschee aus der 
seldschukischen Zeit und des safawidischen Chehel-
Sotun-Palasts (16. Jh.) in einer kleinen Parkanlage. 
Kleiner Bummel durch den Basar mit einer historischen 
Bausubstanz aus der Safawiden- und Qadjarenzeit. 
Weiterfahrt nach Teheran. 
Abendessen und Übernachtung Teheran.  
 
10. Tag: Mi. 23.08.17 
Transfer zum Flughafen und Rückflug mit IRAN AIR 
von Teheran nach Frankfurt (vorauss. Flugzeiten: 
07:20 – 10:20 Uhr).  
 
Programmänderungen vorbehalten 
 
 
 

B E K L E I D U N G S V O R S C H R I F T E N  
 

Die Damen der Reisegruppe müssen besondere  
iranische Vorschriften beachten: Tragen eines großen 
Kopftuches/ Schals und eines mind. hüftbedeckenden 
bzw. knielangen losen Mantels/Jacke oder Hemdbluse 
über langer Hose oder knöchellangem Rock. Offene 
Schuhe können ohne Strümpfe getragen werden, die 
Halspartie und die Arme müssen bedeckt sein. Für 
Männer sind kurzärmelige Hemden erlaubt, jedoch ist 
das Tragen von kurzen Hosen nicht gestattet. 

L E I S T U N G E N  
  
 Linienflüge mit IRAN AIR  

Frankfurt – Teheran – Frankfurt 
 

 Unterbringung in Hotels der Mittelklasse im 
Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC 

 
 Halbpension (Frühstück/Abendessen inkl. 

Mineralwasser, beginnend am 2. Tag).  
Abendessen teilweise in lokalen Restaurants 

 
 Deutsch sprechende qualifizierte Reiseführung  
 
 Transfers und Besichtigungsfahrten im Reisebus 

lt. Programm 
 

 Eintrittsgelder lt. Programm 
 
 Reiseveranstalter-Insolvenzversicherung 

 
N I C H T  E N T H A L T E N  

 
 Reiseversicherungen  
 Visumgebühren 

 
 
E I N R E I S E B E S T I M M U N G E N  
 
Für die Einreise in den Iran ist ein Visum erforderlich, 
das von ECC-Studienreisen eingeholt wird. 
Der Reisepass muss für deutsche Staatsangehörige 
bei Reiseantritt noch mind. 6 Monate gültig sein und 
darf keinen israelischen Sichtvermerk von früheren 
Besuchen in Israel enthalten. In diesem Falle muss ein 
neuer Reisepass oder Ersatzpass beantragt werden. 
Impfungen sind zurzeit nicht vorgeschrieben.  

. 
 

Reisepreis: 
Gruppenleiter: € 1.590,-- p. P. im DZ 
Begleitperson: € 1.790,-- p. P. im DZ 
EZ-Zuschlag: € 330,-- p. P.  
 
Zusätzliche Kosten: Flughafensteuern, Lande- 
und Sicherheitsgebühren, Luftverkehrssteuer 
und Kerosinzuschlag von z. Zt. € 90,-- p. P., 
Visumkosten und –beschaffungsgebühren von 
z. Zt. € 70,-- p. P. und landesübliche 
Trinkgeldpauschale € 70,-- p. P.  
 


